
O geh nicht fort
Von Fr Schilling

Nachdruck verboten

nur ja nicht mein Beſter daß ich keine Praxis habe o
Freilich behaupten das nur meine guten Freunde und Konkur

renten aber das iſt eine Lüge Gleich will ich Dich überzeugen davon
habe eine Patientin eine einzige aber ich habe Praxis Nimmnen ut und Stock zur Hand und ich werde Dich hinführen zu ihr

Wie Du findeſt das für unſchicklich Dummheiten Meine Valentin

achtet nicht mehr auf die kleinlichen geſellſchaftlichen Formen hat keinen
Sinn mehr dafür Jeden Mittwoch und Sonntag ſtatte ich ihr jedesmal
einen doppelten Beſuch ab und heute haben wir Samſtag alſo
porwärts gehen wir

Der alte Doktor ſtrich ſich die Decke ſeines grauen Kopfhaares mit der
lachen Hand wiſchte ſich mit einem Tuche die Brille ab hing ſich den
grauen Mantel um die Schulter und wir gingen hinaus auf die Gaſſe

Der alte Herr war ein Original ein Sonderling Heute iſt er
gicht mehr am Leben ſeine irdiſche Laufbahn hat er in einem kleinen
Landſtädtchen beſchloſſen wo er ſich vor vielen Jahren niederließ und hier

nein

jahrelang vegetirte Das lange Leben war ein Unglück für ihn
Vor Jahren hatte er es zu einem beſtimmten feſten Grenzpunkte

gebracht und blieb dabei ſtehen während die Welt um ihn unabläſſig
vorwärts ſchritt ohne ſich um den alten Marodeur weiter zu kümmern

Die eilende Wiſſenſchaft welche alles durchforſcht und zerſetzt was ihr
auf ihrer Bahn unter die Hände kommt ſchreitet aber mit Rieſenſchritten
vor ihr kommt an Schnelligkeit nichts gleich ſie iſt nicht aufzu
halten nicht zu erreichen So manches Vorurtheil hat ſie aus dem Wege
geräumt und dieſes kam in Vergeſſenheit wurde dazu noch verlacht
ſa auch die Bedürfniſſe und Gewohnheiten der Maſſen ſind mit der Zeit
andere geworden

Nur der alte Doktor allein blieb auf dem Punkte ſtehen bei welchem
er für immer Halt gemacht und ſtehen blieb Nach und nach wandten
ſich die Menſchen ab von ihm ſeine Praxis wurde immer ſchwächer
bis er endlich ganz in Vergeſſenheit gerieth Er ertrug es ſchwer doch
beklagte er ſich darüber nie Seine verhältnißmäßige Wohlhabenheit undMaß igleit dabei ließen ihn keine Sorge um das tägliche Brod verſpüren

und auf die neue Generation blickte er nur mit Geringſchätzung herab im
Bewußtſein ſeiner perſönlichen Vorzüge und auch der Zeiten in denen
ſeine Jugend verrann

Er kleidete ſich ſtets wie der erſte Elegant aus dem Jahre 1829
Der arme einſame Doktor Die Welt war vor ſeinen Augen enteilt

und zurück blieben nur die Erinnerungen
Wir gingen durch das ſtille ſchläfrige Städtchen Die Verkaufsläden

waren geſchloſſen die Straßen leer nur vor der Synagoge ſtanden
einige Juden in Feiertagskleidern

Jetzt paſſirten wir noch einige Gebäude die ſchöne Kirche mit Linden
bäumen umgeben die Schule und das Gemeindehaus bogen dann in
ein ungepflaſtertes Seitengäßchen ein wo die kleinen Häuſer in den ſie
umgebenden Gärten wie verſteckt ſtanden hinter welchen ſich ſchöne Felder
und Wieſen ausbreiteten umrahmt von dunklen Waldungen

Mir ſcheint daß dieſer Weg auf den Friedhof führt bemerkte ich
als ich einen Wald von Kreuzen hinter einer Umfriedung erblickte

Der Alte lächelte
Mein Beſter gab er zur Antwort alle Wege führen auf den

Friedhof die alte vernünftige Wiſſenſchaft wie auch die heutige neue
I Tharlatanerie Beide kommen ſchließlich zu ein und demſelben Reſultate

t doch wir ſind ſchon am Ziele bitte einzutretenBei dieſen Worten öffnete er eine kleine Geländerthür und wir betraten
ſetzt einen Erdboden welcher weder ein Garten noch ein Vorhof genannt
werden konnte

Gras wucherndes Schlinggewächs und allerhand Unkraut zogen ſich
frei auf dem Erdboden herum dazwiſchen ſtanden einige verkrümmteObſtbäume und vernachläſſigte Hünbeerhräucher

Das Gebäude ſah gleltſaus ſehr vernachläſſigt aus ebenſo der Hof

welcher wie es ſchien ehedem ein Garten geweſen ſein mochteAlſo hier zwiſchen dieſen Crimgeerhanſen wohnt Deine herrſchaftliche

Patientin fragte ich
Ja hier mein Beſter denn auch ſie iſt das lebendige Bild

dieſer Trümmerhaufen ſelbſt Der Körper iſt wie jeder andere Körper
er ſchleppt ſich mühſam fort wie ein kreiſchender beſchädigter Wagen aber
mit dem Geiſte ſieht es bei ihr ganz anders aus da geht es
ſchliimm nun Du wirſt ja ſehen Gertrude Gertrude rief
jetzt der Doktor wobei er mit ſeinem Stocke auf den Fußboden des
Ganges ſchlug

Auf dieſen Ruf kam eine alte Frau zum Vorſchein welche ſoeben bei
einer Arbeit in dem Hofe beſchäftigt war

Mein Gott ſagte ſie ich habe die Ankunft des Herrn Doktors gar
nicht bemerkt

Was macht die Frau fragte der Doktor
Sie ſitzt die Aermſte wie gewöhnlich Jungfer Liſa iſt in die

Stadt gegangen
Die Frau blieb alſo allein fragte er wie ſtrafend

e Herr Doktor Wie könnte ich die Aermſte doch nur allein
aſſen

Wer iſt bei ihr
Die Katze Herr Doktor
Die Katze
Ja die Katze ich ſelbſt habe ihr dieſelbe in das Zimmer

gebracht bevor ich in den Hof zu meiner Arbeit ging
Gehen wir ſagte der alte Mann zu mir

Jn einem mit altmodiſchen Möbeln überfüllten Zimmer ſaß eine alte
abgemagerte blaſſe Frau im grauen Unterrocke und einer weißen Haube
auf dem Kopfe darunter einige Flechten ihres ſchneeweißen Haares zum

Vorſchein kamen

Bei unſerem Eintreten ſprang die Katze von ihrem Schoß auf das
Fenſter und durch dieſes in das Freie hinaus
Jn dieſem Momente erhob ſie ſich von ihrem Polſterſtuhl ſtreckte

zitternd die Hand nach dem Fenſter aus und in ihren weitgeöffneten
v iegelte ſich Verlegenheit Zorn Demuth und Bitte gleich
zeitig ab

O geh nicht fort rief ſie mit herzzerreißender Stimme die Hand
nach dem Fenſter noch mehr ausſtreckend O geh nicht fort

Jn dieſen ihren Worten miſchte ſich ſo viel Schmerz Angſt Jammer
und Qual daß ich unwillkürlich entſetzt einen Schritt zurücktrat

Der Doktor trat zu ihr legte ſeine Hand auf ihren Arm und ſagte
Da bin ich Mutter

Dieſe Worte waren von magiſcher Wirkung auf die alte Frau ſie
beruhigte ſich augenblicklich lächelte und flüſterte dann Das biſt Du
Ametie Das iſt ſchön daß Du da biſt

Der Doktor ließ ſich an ihrer Seite nieder nahm ſie bei der Hand
und jetzt fragte er ſie wie ſie geſchlafen und was ſie geſpeiſt ob

a ein Verlangen habe nach friſchem Obſte oder einem Gläschen
2vweiln

5 Sie antwortete nur kurz mit ja oder nein und ſtarrte dabei
ſah Zimmerdecke Dann ſtreichelte ſie ſeine Hand und flüſterte

ür O Paut nur ja nicht daß ich will Du ſollſt nicht heirathen Nur
er das glaube nicht von mir An Deiner Ausſtattung wird ſchon fleißig

arbeitet Frweyer3 bekommſt Du ebenfalls und ein Seidenkleid
2 V wirſt einem braven Mann angetraut werden aber nur nicht ihml nein ihm nicht denn wie wäre das auch möglich wie iſt das
5 möglichSie redete ohne Zuſammenhang wobei ſie weder auf den Doktor noch

aber auf mich ſah ſondern immer nur auf die Zimmerdecke Und in
I Augen zuckte kein Lebensfunken mehr es war nur der Blick einer

odten
Der Doktor ſtand von ſeinem Sitze auf

dieſem Augenblick leuchtete das erloſchene Auge wieder auf und
ein ſchrecklicher errhe zuckte jetzt aus demſelben Und abermals
der herzzerreißende Aufſchrei O geh nicht fort i

Gertrud kam herbeigeeilt nahm die Unglückliche bei der Hand ſprach das
magiſche Da bin ich und der ere apathiſche Zuſtand trat nun
wiederum ein

Wir entfernten uns
ſchwieg Ununterbrochen ſah ich vor mir nur dieſe himmliſchen

ertoſchenen Augen in welchen nur ein Gedanken im Stande war Blitze
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ST 2zu entzünden und in den Ohren hallte mir beſtändig das O geh

nicht fort
Schweigend kamen wir in der Wohnung des Doktors an
Der Alte legte den Mantel ab zündete ſich eine Cigarre an und

e

Nun was ſagt Du zu meiner Kranken Wie gefällt ſie Dir
O die Unglückliche ſagte ich
Mein Beſter fuhr der Alte fort ſtreng genommen weiß

Niemand was es heißt auf der Welt glücklich zu ſein Sie Du
haſt ja doch geſehen iſt

Jſt irrſinnig fiel ich ihm ins Wort und darum ſchon aus dieſem
Grunde aller Bedingungen für ein Glück auf dieſer Welt beraubt

Der Doktor lächelte

Ja irrſinnig ſagte er gewiß So nennt man das Mehr
oder weniger ſind wir alle irrſinnig verrückt und übrigens wo iſt
ein derartiger Hirnmeſſer zu finden welcher anzeigen könnte daß ein ge
gebenes Jndividuum um ſo und ſo viel Grade mehr oder weniger an
normalem Verſtande aufzuweiſen hat Wie wirſt Du dieſe Linien ab
grenzen

Kennſt Du die Hiſtorie dieſer unglücklichen Frau fragte ich
Ja alles hat ſich bei ihr in ganz logiſcher Reihenſolge und

Ordnung entwickelt und vollzogen Urſache und Wirkung Grund und
Folge Die Wirkungen wickelten ſich aus den Urſachen ab gerade ſo wie
das Alter aus der Jugend der Tod aus dem Leben

Aber die Urſachen was für eine Urſache war bei ihr fragte ich
yVNun ich kenne die Kranke ſchon ſeit Jahren denke ſie noch als

junges Mädchen in ihrem Elternhauſe Jhre Eltern hatten ein kleines
Landgut im Beſitz Dieſes war zwar nicht groß aber immerhin ſo groß
daß es für die Familie hinreichte Die Jahre vergingen und das
Mädchen wuchs zur reizenden Jungfrau heran Kein Wunder daß ſie
ſich bald verheirathete Aber das Glück ihrer Ehe währte nicht lange
bald hatte ſie ihren Gatten verloren der Aermſte war in der ſchönſten
Blüthe ſeiner Jahre geſtorben Der Sturm fegte ihn fort wie das Laubvon den Bäumen Schon damals fürchtete ich für ihren Verſtand

aber ſie überlebte dieſen Schlag und der Schmerz vernarbte mit der Zeit
Jm Uebrigen magſt Du wiſſen daß der Menſch im Stande iſt bedeutend
mehr zu ertragen als er ſelbſt denken mag

Sind Kinder zurückgeblieben
Ein einziges Töchterchen nur Amelie mit Namen Sie machte das

ganze Glück ihrer Mutter aus war ihr einziger Troſt in dieſer Welt
Und hat ſie ſich nicht zum zweiten Male verehelicht
Nicht einmal hören wollte ſie davon obwohl es an Anträgen nicht

fehlte Sie lebte nur ihrer Tochter kaufte hier dieſes Gehöfte an und
legte das übrige Geld in die Bank Das und die Zinſen dazu reichten
nun vollſtändig hin zum Leben und für die Erziehung ihres Kindes So
lebte ſie zufrieden ſo lange Amelie in den Kinderjahren ſtand Unſer
Städtchen liegt nahe der Grenze von Frankreich die Hauptſtraße welche
durch daſſelbe führt bringt es mit ſich daß es auch von vielen Fremden
beſucht wird So kam denn einmal ein Franzoſe ein geweſener Militär
in das Städtchen und hielt ſich daſelbſt längere Zeit auf Hier wurde er
auch mit dieſer Familie bekannt das Fräulein gefiel ihm und
bald wurde ein Herzensroman daraus Der Mutter kam gar nicht in den
Sinn daß ihre Tochter auch nun fähig ſein könnte die Heimath zu ver
laſſen die Mutter und den häuslichen Heerd um einem fremden Manne
zu folgen in ein fremdes Land und dennoch

Ging ſie fort und hat die Mutter verlaſſen
Ja beſtätigte er So viel mir bekannt hält ſich dieſelbe mit

ihrem Franzoſen in einem Städtchen an der Loire auf Soll ich Dir
weiter erzählen was damals zwiſchen Mutter und Tochter vorging
Jm letzten Augenblicke des Abſchiedes von der Tochter entwand ſich der
Mutter jener verhängnißvolle Aufſchrei aus der Bruſt O geh nicht
fort Und von jenem Augenblicke an bis auf den heutigen Tag
wiederholte ſie dieſe Worte beſtändig Alle Gedanken ſind in ihrem
Kopfe erſtorben und nur das einzige das unglückliche O geh
nicht fort iſt geblieben Mit dieſen Worten rief ſie alle Hausleute an
die Katze und auch mich Und wer immer darauf zur Antwort giebt
Da bin ich bei en wird ſie ſofort ruhig und verfällt inÄpathie Einmal v ich mich zu überzeugen ob ſie ſich ihres

Zuſtandes wohl auch bewußt ſein mag und fragte ſie ob ſie eine Tochter
habe

Und wie hat ihre Antwort gelautet fragte ich
Sie blickte zur Zimmerdecke auf und antwortete Nein

Der Alte ſchwie einen Augenblick brach dann in ein höhniſches Lachen
aus und ſagte Weißt Du auch daß ſie von ihnen kurirt wurde

Wer ſind dieſe ihnen
Nun die hieſigen Aerzte

andere im Hauſe des Apothekers
Wie ſo Verſuchten ſie etwa
Ha ha Und weißt Du auch daß das menſchliche Herz und das

Hirn mindeſtens ſchon tauſendmal bis in die Atom zerſchnitten und
unterſucht wurde daß es kein ſolches Atom mehr giebt welches nicht
durchſtudirt beſchrieben benannt und in Büchern und Atlanten abgebildet
worden wäre und dennoch frage ich ob es wohl ſchon Jemandem
gelang die Sphäre des menſchlichen Geiſtes und ſeiner Gefühle zu er
kennen und jene geheimnißvolle Saite zu entdecken aus welcher das
Leben ganz hölliſche Aecorde hervorzaubert Mit den zarten in dem
Herzen der armen irrſinnigen geſpannten Saiten hat die rauhe Hand des
Schickſals ſo mächtig und unbarmherzig gezückt daß ſie dieſelben alle mit
einem Schiage zerriß ausgenommen nur die einzige welche dieſen Auf

Der eine wohnt auf dem Reitplatze der
ſehr gelehrte Leute das
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ſchrei in ewigem Schmerze fortklingen läßt Wie da zu rathen was zu
thun Mir haben ſie alle Patienten abwendig gemacht nur
dieſe Arme allein haben ſie nicht lange behandelt um ſie mir nach
mehreren mißglückten Verſuchen zu überlaſſen Gewiß verzweifelten ſie an
ihrer Kunſt doch in dieſem Falle habe auch ich kein Vertrauen in
meine Kraft

Freund ſagte ich die Wiſſenſchaft ſchreitet unaufhaltſam vorwärts
vielleicht daß die Zukunft
Ein bitteres Lächeln zuckte um ſeine Lippe

Ja ja mein Theuerer gab er mir zur Antwort Bis dahin wird
meine Kranke ſchon in ihre neue Wohnung auf dem Friedhofe über
ſiedelt ſein

Und der Sonderling hatte Recht Seine letzte Patientin ſtarb mit den
letzten Worten O geh nicht fort

Ein halbes Jahr ſpäter war ihr auch der Doktor in das unbekannte
Jenſeits nachgefolgt

Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 November 1895

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Kommerzienrath Bethcke
Baumeiſter Schulze und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Der im Feuerwehr Etat für Jnventarunterhaltung ausge
worfene Betrag von 400 Mk genügt nicht mehr dem vorhandenen Be
didfniß da mit der Dauer des Beſtehens der Einrichtung ſich ein Erſatz
desſelben immer mehr als nothwendig herausſtellt Der für die
Feuermelder Anlage ausgeworfene Betrage von 1400 Mk iſt für Repara
turen und Verbeſſerungen ſo ſtark in Anſpruch genommen daß die Koſten
für zwei neue Feuermelder um welche bisher jährlich das Meldenetz ver
mehrt wurde und deren Anlage auch für dieſes Jahr für dringend

wünſchenswerth erachtet wird auf jenen Fonds nicht mehr übernommen
werden können Auf Antrag des Magiſtrats werden daher aus dem

r zur Jnventarunterhaltung 100 Mk behufs
eſchaffung zweier neuer Feuermelder 360 Mk nachbewilligt Bericht

erſtatter St V Apelt
2 Die Vermiethung des Verkaufsladens Nr 4 im Schmeer

ſtraßenflügel des Rathskellers nebſt Zubehör ſowie einer Wohn
ung im Dachgeſchoß z Zt an den Papierhändler Herrn Winkler für die
Jahresmiethe von 2500 Mk vermiethet an den Apotheker Herrn Alfred
Beeck in Eilenburg für 2700 Mk Jahresmiethe wird gene nigt Be
richterſtatter St V Sach

3 Die ſtädtiſchen Behörden haben zur Herſtellung einer SchlichtingBüſte zum Andenken an den verſtorbenen Vorthenden des Central

Vereins zur Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchifffahrt Profeſſor
Schlichting einen Beitrag von 50 Mk bewiſligt Die Büſte für

General Anzeiger für Halle n den Sanlkreis4 e e e r e 4er re e e e 4e e e e e e er rer er

welche eine Summe von 6000 Mk zuſammengebracht iſt ſollte in einem
Hörſaale der Hochſchule in Charlottenburg aufgeſtellt werden Der Senat
der Hochſchule hat aber die Genehmigung zur Auſſtellung der Büſte ver
ſagt da die Räume der Hochſchule dem bisherigen Gebrauch entſprechend
nur für ſolche Denkmale hergegeben werden könnten für welche die An
regung aus der Hochſchule heraus oder aus Kreiſen die in unmittelbarer
Verbindung mit der Hochſchule ſtehen gegeben iſt Der Vorſtand des
erwähnten Vereins hat deshalb beſchloſſen von der Aufſtellung einer

Schlichting Büſte abzuſehen dagegen eine Schlichting Stiftung zu
errichten deren Zinſen Studirenden des Waſſerbaufaches als Stipendien
zu Gute kommen ſollen Die Verſammlung erklärt ſich mit dieſer Ver
wendung des Beitrages einverſtanden Berichterſtatter St V Dr
Hüllmann

4 Dem Halleſchen Verein für Kohlenbergbau und
Briquettesfabrikation wird die Anlegung einer unterirdiſchen
Röhrenleitung unter der Deſſauerſtraße ſowie dem Hospitalplan Nr 17 in
Hordorfer Mark hinweg unter folgenden Bedingungen geſtattet 1 die
Röhrenleitung nebſt Reinigungsſchacht iſt 1 m unter die Erdoberfläche zu
legen 2 für die Erlaubniß zur Anlegung derſelben hat der genannte
Verein und zwar wegen Ueberſchreitung der Deſſauerſtraße eine jährliche
Anerkennungsgebühr von 5 Mk an die Stadtkaſſe und wegen des
Hospitalplans eine ſolche von 10 Mk an die Hospitalkaſſe zu zahlen3 für allen durch die Röhrenleitung dem Hospital oder dritten Perſonen
Pächter entſtehenden Schaden aufzukommen 4 wegen der unter 2 und
3 aufgeführten Verpflichtungen ſowie für die Wiederbeſeitigung der Anlage
und die Wiederherſtellung des früheren Zuſtandes eine Kaution von
100 Mk zu hinterlegen Berichterſtatter St V Sach

5 Die Vermiethung der Läden Nr 6 und 7 im Anbau
des Rothen Thurmes Nr 6 an den Handelsmann Robert Wille
für 190 Mk Nr 7 an den Fleiſchermeiſter Karl Götze für 300 Mk
Jahresmiethe wird genehmigt Berichterſtatter St V Apelt

6 Unter Vorlegung eines neu aufgeſtellten Entwurfs betr die Kang
liſirung des ſüdlichen Stadtgebietes beantragt der Magiſtrat
I mit der allgemeinen Anordnung der Kanaliſation des ſüdlichen Stadt
gebietes wie dieſelbe in dem vom Magiſtrate aufgeſtellten Entwurfe an
gegeben iſt ſich im Prinzip einverſtanden zu erklären 2 der Feſtſetzung
der Kanalanſchlußgebühren auf 30 Mk pro Frontmeter für das geſammte
Gebiet des ſüdlichen Vorfluthkanals zuzuſtimmen 3 die zur Herſtellung
des Vorfluthkanals auf der Strecke von der Reinigungsſtation am Siechen
hausplatz bis zur Straße T erforderlichen Koſten im Betrage von 208 000
Mk aus der Anleihe zu bewilligen 4 den Ankauf einer zum Böllberger
weg fluchtlinienmäßig entfallenden Terrainfläche aus dem Schulze ſchen
Grundſtück welche zur Herſtellung des Vorfluthkanals erworben werden
muß in der ungefähren Größe von 140 qm zum Preiſe von 12 Mk
pro qm zu beſchließen

Der Berichterſtatter St V Schulze bemerkt daß der vorliegende
Kanaliſationsplan ein Gebiet von 285 ha bis ſüdlich zur Friedenſtraße
umfaßt Da die Herſtellung eines Vorfluthkanals der auch für das
weitere Gebiet ſüdlich der Friedenſtraße bis zur Stadtgrenze ausreicht
nur einen Mehraufwand von 30000 Mt erfordert ſo iſt es als zweck
mäßig erachtet den Querſchnitt des Vorfluthkanals ſo zu wählen daß die
Nebenkanäle des erwähnten weiteren Gebietes für welches ein Bebauungs
plan noch nicht beſteht aufgenommen werden können Den Antrag 1 des
Magiſtrats empfiehlt die Baukommiſſion mit zwei ganz geringfügigenAenderungen zur Annahme Zu Punkt 2 iſt zu bemerken daß die Ge
ſammtkoſten der Kanaliſation des ſüdlichen Stadtgebietes 1435 000 Mt
betragen werden während die Geſammtlänge der beiheiligten Straßen des
Gebietes bis zur Friedenſtraße auf 47 176 m berechnet iſt Daraus er
giebt ſich die Feſtſetzung der Kanalanſchlußgebühren auf 30 Mk pro Front
meter Dieſe Höhe kann nicht überraſchen ſie ergiebt ſich aus den Ver
hältniſſen für den öſtlichen Bebauungsplan wird ſich die Gebühr voraus
ſichtlich noch höher ſtellen Die Baukommiſſion empfiehlt aber den
Magiſtratsantrag z Z abzulehnen und an den Magiſtrat das Erſuchen
zu richten wegen Se cpung der Kanalanſchlußgebühren eine neue Vorlage
zu machen Sodann ſoll der Magiſtrat erſucht werden in Erwägung zu
nehmen ob nicht auch ſogleich die Anlieger des Terrains ſüdlich der
Friedenſtraße bis zur Stadtgrenze zur Bezahlung der Kanaliſationskoſten
antheilig heranzuziehen ſind und ob es für die Zukunft nicht angemeſſen er
ſcheint neben der Frontkänge auch die Geſammtfläche der Grundſtücke oder
vielleicht nur letztere in Berechnung zu ziehen Die Geſammtſtraßenlänge
des weiteren Gebietes ſüdlich der Friedenſtraße bis Stadtgrenze beträgt
rund 30000 m ſodaß ſich alſo in die Koſten der Kanaliſation zuſammen
rund 80000 m proportional theilen die Anſchlußgebühren mithin höchſtens
24 Mk pro m Frontlänge betragen würden ſofern die Einrechnung des
weiteren Gebietes gutgeheißen werden ſollte Perſönlich giebt der Herr
Berichterſtatter zu bedenken ob es nicht verfänglich erſcheint an dem be
ſtehenden Ortsſtatute das ſich auf das Geſetz ſtützt zu rütteln Punkt
3 und 4 empfiehlt die Baukommiſſion unverändert zur Annahme

St V Bil ling als Berichterſtatter der Finanzkommiſſion bemerkt daß
nach dem Programm der 1886er Anleihe 500000 Mk für Kanaliſationen
ausgeworfen ſind und davon noch 430000 Mk zur Verfügung ſtehen
nach dem Programm der 1892 er Anleihe ſind 800000 Mk für Ka
naliſationen ausgewieſen und davon 320000 Mk für Regulirung derGerberſaale bewilligt Bezüglich der Berechnung der Kanalanſ lußgeb ihren

wünſcht die Finanzkommiſſion nicht eine Hereinbeziehung des weiteren
ſüdlichen Gebietes von der Friedenſtraße bis Stadtgrenze in die zu er
wartende Vorlage

Herr Stadtbaurath Gen zmer bemerkt daß der Magiſtrat die An
träge der Baukommiſſion und Finanzkommiſſion hinſichtlich des Punktes 2
mit Freuden begrüßt da es eingehender Prüfung werth ſei zu unterſuchen
ob die jetzige Berechnungsart der Anſchlußgebühren thatſächlich auf richtiger
Grundlage beruht

St V Schmidt beantragt an den Magiſtrat das Erſuchen zu
richten möglichſt dafür zu ſorgen daß bei Ausführung derartiger Arbeiten
die betheiligten Jnduſtrien möglichſt in ihrem Betriebe nicht geſtört werden
und der Verkehr auf der Straße nicht längere Zeit gänzlich abgeſchnitten
wird

Die Verſammlung beſchließt nach den Anträgen der Bau und Finanz
kommiſſion ſowie des St V Schmidt

7 Von dem Finalabſchluſſe der Kämmereikafſe und des
Anleihe Kontos pro 1894 95 nimmt die Verſammlung Kenntniß
und ſpricht die Nachbewilligung eingetretener Ueberſchreitungen von
21826 79 Mk bei der Kämmereikaſſe und von 5221 45 Mk beim Anleihe
Konto aus Berichterſtatter St V Steckner

8 Die Verſammlung wählt die Beiſitzer und Stellvertreter für die
Büreaus der am 25 27 und 28 November ſtattfindenden Stadt
verordnetenwahlen Zu bemerken iſt daß für alle Bezirke der
III Abtheilung je 2 Wahlbüreaus gebildet werden und deshalb 48 Bei
ſitzer bezw Stellvertreter zu wählen waren

9 Petition Herausgabe eines Adreßbuches betr Ein Herr Neu
mann bezeichnet es als im Jntereſſe der Gerechtigkeit liegend wenn für
Halle ebenſo wie das in anderen Städten der Fall iſt ein Adreßbuch
vom Magiſtrat herausgegeben und der Druck c an den Mindeſtfordernden
vergeben wird Einer einzelnen Firma könne man kein Privilegium hierzu
geben zumal der Verleger bei der Herſtellung ſtädtiſche Beamte in An
ſpruch nehme Namens der Petitionskommiſſion führt St V Neſſe aus
daß die Herausgabe des Adreßbuches nicht einen ſo hohen Nutzen abwirft
wie Herr Neumann denkt Das Adreßbuch verurſache ungefähr 7000 Mk
Unkoſten während die Einnahmen 9000 Mk betragen ſo daß ein Ueber
ſchuß von 2000 Mk verbleibe Jn den meiſten Städten ſei die Heraus
gabe der Adreßbücher Privatunternehmen geblieben und es erſcheine be
denklich wenn hier die Stadt die Sache in die Hand nehmen ſolle da
Privatunternehmer weniger Unkoſten hätten Was die Betheiligung ſtädtiſcher
Beamten an der Herſtellung des Buches betreffe ſo habe der Polizei
ſekretär Trautmann für ſeine Arbeit 1350 Mk erhalten wovon
2 Aſſiſtenten 600 700 Mk erhielten Die Arbeiten ſeien nicht während
der Bureauſtunden auf dem Rathhauſe gemacht wie durch unvermuthete
Reviſionen feſtgeſtellt ſei Anzuerkennen ſei aber daß derartige Arbeiten
nur von Beamten denen amtliches Material zugänglich iſt ausgeführt
werden können Die Petitionskommiſſion beantragt daher Uebergang zur
Tagesordnung St V Dr Keil ſpricht ſich für den Antrag der Petitions
kommiſſion aus während die St V Welſch und Friedrich auf die
Petition näher eingehen wollen und deshalb Vertagung der Berathung
beantragen Die Mehrheit ſpricht ſich für die Vertagung aus

10 und 11 Ein Herr Schmidt hat in einer Petition den Wunſch
ausgeſprochen daß dem Magiſtratsſekretär Uhlemann die Fortführung
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der Geſchäfte für die Ortskrankenkaſſe für Brauer und Müller unterjagt
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Seite 10 MittwochT 2727 ewerde Bald darauf hat der Vorſtand erwähnter Ortskrankenkaſſe dahin
petitionirt Herrn Uhlemann die Genehmi zu dieſer Nebenbeſchäftigung
ausdrücklich zu ertheilen P a 3 rr Uhlemann das
Nebenamt elegt die Petitionskommiſſion ſezt halb wie St V
Schulze berichtet die Petition als erledigt an beantragt Uebergang

Tagesordnung Bei Ueberweiſung der Angelegenheit an die PetitionsKunniſſton hat die Stadivewrdnelen Berſem an die Petitions
kommiſſion das Erſuchen gerichtet die Frage der Nebenbeſchäftigung der
Beamten im allgemeinen in Erwägung zu nehmen und im beſonderen zu
prüfen welche Beamte Nebenämter bekleiden und ob dieſelben die Genehmigung
des Magiſtrats erhalten haben Mit der Frage der Nebenbeſchäftigung
der Beamten hat ſich der Magiſtrat bereits mehrfach beſchäftigt bereits
1890 hat derſelbe beſtimmte Stellung dahin genommen ob er ſerner
einzelnen Beamten die T zu Nebenbeſchäftigungen ertheilen
könne oder nicht Damals wurde 3 Beamten die Genehmigung entzogenDie Petitionskommiſſion iſt einſtimmig zu der Ueberzeugung gelang Vaß

in der Frage ob den ſtädtiſchen Beamten die Genehmigung zur Neben
beſchäftigung ertheilt werden kann der Stadtverordneten Verſammlung
keinerlei Handhabe zu irgend einem Einfluß gegeben iſt die Städte Ordnung
enthält keinerlei Beſtimmungen darüber Aus der StadtverordnetenVer

r iſt die Anſicht geäußert daß man die Beamten ſo aus
kömmlich beſolden müſſe daß dieſelben auf Einnahmen aus Nebenbeſchäftigung

nicht angewiefen ſind Da ſei aber doch zu ckſichtigen daß die Be
hlung nicht nach den Bedürfniſſen der einzelnen Beamten ſondern nachb Anforderungen und der Verantwortlichkeit des Amtes feſtgeſetzt wird

Die Petitionskommiſſion kann nichts ſträfliches darin finden wenn Beamte
außer ihrer Dienſtzeit ſich angemeſſen beschäftigen das ſei unter Umſtänden

nur eine ehrenhafte Pflicht gegenüber Familie und Gemeinde Die
Petttionskommiſſion beantragt daher die Verſammlung möge ſich dahin
ausſprechen Bezüglich der Frage der Nebenbeſchäftigung der Unterbeamten
des Magiſtrats iſt durch den Magiſtrat die Genehmigung wohl zu ertheilen
unter folgenden Vorausſetzungen g daß ſolche Nebenbeſchäftigung nachihrem Umfange den dienſtlichen Obliegenheiten und dem Geſundheits

uſtande der betreffenden Beamten zu keinen Bedenken Anlaß giebt d dieNebenbeſchäftigung nicht im Amtslokale und während der Dienſtſtunden

verrichtet wird e alle Nebenbeſchäftigungen ausgeſchloſſen ſind für Per
ſonen Korporationen oder Jnſtitute mit welchen der Magiſtrat in amt
licher r n ſteht die Beamten zuvor die Genehmigung des
Magiſtrats einholenNi Rückſicht auf die vorgerückte Zeit und die Tragweite der Anträge

der Petitionskommiſſion wird auf Antrag des St V Otto Vertagung
der Berathung beſchloſſen St V Friedrich ſpricht auch noch den
Wunſch aus daß die Anträge der Petitionskommiſſion vervielfältigt und
den Mitgliedern der Verſammlung zugeſtellt werden

12 fällt aus
13 Die Petition der Frau Keil die als Beſitzerin des Grundſtücks

Moritzkirchhof 4 von der Polizeiverwaltung angewieſen iſt die Abwäſſer
ihres Grundſtücks welche früher in die Gerberſaale geleitet wurden in den
Straßenkanal abzuleiten wird auf Antrag der Petitionskommiſſion dem
Magiſtrate zur Berückſichtigung empfohlen mit dem Anheimgeben mit der
Petentin in Unterhandlung zu treten und ihr eine Beihilfe zu den Koſten
zu gewähren Berichterſtatter St V Berghaus

14 Eine Petition auf Erſtattung von Reparaturkoſten
wird durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt

Der Alexianerproceß vor dem Reichsgeriſſt

Leipzig 18 November
Vor dem 1 Strafſenate des Reichsgerichts kam heute die Reviſion

der Nebenkläger gegen die Freiſprechung des Gaſtwirths Heinrich Mellage
des Redakteurs Scharre und des Verlegers Warnatzſch in Jſerlohn
durch das Landgericht Aachen am 8 Juni zur Verhandlung Wie be
kannt waren die Angeklagten beſchuldigt die Leiter der von den Alexianer
brüdern betriebenen Privat Jrren Anſtalt in Mariaberg bei Aachen durch
vier Zeitungsartikel und eine Broſchüre beleidigt zu haben Der Official
rektor der Anſtalt Welter der Rektor Overbeck und der leitende Arzt
Sanitätsrath Dr Capellmann hatten ſich als Nebenkläger dem Verfahren
angeſchloſſen Sie ſind es auch die gegen das Urtheil Reviſion ein

elegt haben Zur Begründung derſelben waren in der heutigen Verſang erſchienen die Rechtsanwälte Oſter aus Aachen und Gammersbach

aus Köln Zum Verſtändniß der erhobenen Beſchwerden ſei aus dem als
bekannt vorausgeſetzten Sachverhalte nur Folgendes hervorgehoben Der
Angeklagte Mellage hatte den Wahrheitsbeweis für die in ſeinen Ver
öffentlirhungen enthaltenen Behauptungen angetreten Das Landgericht
hat den Wahrheitsbeweis für erbracht angeſehen und feſtgeſtellt daß ob
jektiv eine Reihe von Perſonen in der Alexianer Anſtalt widexrechtlich ihrer

Freiheit beraubt und mißhandelt worden ſeien Es wurde anerkannt daß
manche Ausdrücke in den Mellageſchen Publikationen ſehr ſcharf ſeien aber
gleichzeitig ausgeſprochen daß ihm und ebenſo den Mitangeklagten die
ihn unterſtützten der Schutz des S 193 zur Seite ſtehe da er nicht nur
eigene berechtigte Jntereſſen er mußte ſich auf Angriffe der Centrums
preſſe vertheidigen ſondern auch die des engliſchen Kaplans Forbesder ſich in ſeinen Schutz begeben hatte ſowie die Smereffen der geſammten

Menſchheit wahrgenommen habe
Die Reviſion enthielt zunächſt einige prozeſſuale Beſchwerden die

ein allgemeineres Intereſſe nicht beanſpruchten Jn materieller Hinſicht
fuchten die beiden Vertreter der Nebenkläger auszuführen daß die Feſt
ſtellungen des Landgerichts unzureichend und theilweiſe widerſpruchsvoll
ſeien Jrrig ſei es wenn das Landgericht meine Mellage habe nur be
hauptet daß Forbes objektiv ſeiner Freiheit beraubt worden ſei Wenn
Mellage ſchreibe der Arzt der die Aufnahme des Forbes veranlaßte ſei
düpirt worden und Forbes ſei im Einverſtändniß mit ſeinem
Biſchof der Freiheit beraubt worden ſo liege doch darin der Vorwurf daß
die Nebenkläger dies Alles bewußtermaßen gethan haben Hierfür
habe aber Mellage keinen Beweis erbracht Rechtsanwalt Gammersbach
ing fodann abgeſehen bon der Beſprechung mehrerer Einzelheiten auf dieKhwwendung des S 193 näher ein Das Landgericht habe nicht geprüft

ob Mellage in der That einen Auftrag hatte um Forbes zu vertreten
Wenn das Gericht ſodann ſage Mellage habe die Jntereſſen der Allgemein
heit vertreten ſo verletze es damit die Rechtsgrundſätze welche das Reichs
gericht aufgeſtellt habe Das Jntereſſe des Leſerkreiſes einer Zeitung an
irgendwelchen Ereigniſſen ſei kein berechtigtes Intereſſe nach g 193
Der der Vertreter der Nebenkläger ging dahin das Urtheil aufzu
heben und die Sache in die Vorinſtanz zurückzuweiſen wobei auch noch
Gewicht darauf gelegt wurde daß in denjenigen Stellen der Broſchüre die
nicht zum Gegenſtande der Beweisaufnahme gemacht worden ſind Be

zngen enthalten ſeiener Reichs anwalt Dr Menge erwiderte in Bezug auf dieſen
letzteren Punkt daß in der ſchriftlichen Reviſion eine beſondere Rüge
wonach der Eröffnungsbeſchluß nicht erſchöpft ſei nicht erhoben worden
ſei weshalb dieſer Punkt nicht mehr erörtert werden könne Jn vielen
Punkten bin ich jedoch ſo fuhr er fort pollſtändig einverſtanden mit Dem
was die Vertreter der Nebenkläger ausführen Rechtsirrthümlich iſt es
vor Allem wenn Mellage gleichſam als Mandatar der geſammten Menſch
heit hingeſtellt wird eine ſolche Jntereſſenvertretung kennt das Strafrechtnicht Der Schutz des S 193 iſt Mellage inſoweit ohne Rechtsirrthum

ugebilligt worden als er als Mandatar des Forbes gehandelt hat undſowen er die gegen ihn ſelbſt erhobenen Angriffe abgewehtt hat Jn
letzterer Beziehung meinte Herr Rechtsanwalt Gammersbach es hätte ge
prüft werden müſſen ob alle die von Mellage angeführten einzelnen That
ſachen nothwendig waren zu dieſer Abwehr Wenn aber die Gegner
Mellage s von einem JrrenBefreiungstaumel und einem Entrüſtungsſturm
ſprachen ſo lag es nahe daß Mellage wirklich das enthüllte was er
wußte Was die Form der Aeußerungen anlangt ſo iſt die Abſicht der
Beieidigung nicht feſtgeſtellt Jch beantrage deshalb die Verwerfung
der Reviſion

Der Angeklagte Mellage bemerkte hierauf ſeine Mittel hätten ihm
nicht geſtattet heute einen Vertheidiger zu nehmen Er könne deshalb
nur wiederholt betonen daß ihm die Abſicht der Beleidigung fern gelegen

Seueral Ruzeiger für Halr aud den Sealkreis
e c gegen die Nebenkläger nirgends und jedenfalls nicht mit

33 e erhoben e e re xrem Zuſammenha eprüft ebt zur eausführlichen und ne Vegrindung des Urtheils Darauf ob der
Wahrheitsbeweis in allen Punkten gelungen iſt oder nicht kommt es nicht
an Die zahlreichen Vorkommniſſe wurden nur dem Zwecke von
Mellage vor um das Syſtem zu ſchildern genügte wenn erdie wagen unkte als wahr nachwies die r Begründung der Vor

würfe nothwendig waren Der r eweis iſt alſo mit
Recht als erbracht angeſehen kommt ü ns r e
nicht an denn das Urtheil wird dadurch getragen daß ſämmtlichen An
ge ten der Schutz des S 193 zugebilligt worden iſt Mellage vertratrecht te Intereſſen in doppelter Sonne Er vertheidigte ſich mit dem

ſelben Mittel mit dem er angegriffen war Aber er vertrat auch die be
rechtigten Intereſſen des Forbes der ſich in ſeinen Schutz begeben hatte
und der deſſelben bedurfte da er in Deutſchland fremd und der deutſchen
Sprache unkundig war War aber Mellage berechtigt ſich und Forbes
durch das Mittel der Preſſe zu vertheidigen ſo bedurfte er u eines
Redakteurs für die Zeitungsartikel und eines Verlegers für die ſchüre
Die Tpiar waren alſo inſoweit keine Bevollmächtigten und nahmen
deshalb auch berechtigte I wahr Es ſtand lb ſämmtlichen
Angeklagten der Schutz des S 193 zur Seite

Schrechensthat eines Tobſüchtigen
Ein Wahnſinnsdrama wie es entſetzlicher die furchtbarſte Phantaſie

kaum erſinnen kann und bei welchem drei Perſonen ihren Tod
fanden während elf ſchwer verwundet wurden hat ſich wie bereits
kurz gemeldet in Montpellier abgeſpielt Jn der Rue Lacanal da
ſelbſt wohnt der 28 jährige Rentner Joſef Doumergue mit ſeinerMutter einem Dienſtmädchen und einer Aufwartefrau Khereſe Crion

die erſt vorige Woche in ſeinen Dienſt getreten war Seit einiger Zeit
gab Doumergue der kürzlich eine Erbſchaft gemacht und ſich dabei über
vortheilt glaubte deutliche Zeichen von Geiſtesſtörung zu erkennen Seine
Aufregung nahm immer mehr zu Am letzten Tage rn es ſeinerMutter ihn zu bewegen ſich zu Keite zu begeben Gegen 6 Uhr Abends

verlangte er aber wieder aufzuſtehen und eine Taſſe Bouillon zu ſich zu
nehmen Die Magd ging mit dem Verlangten in ſein Zimmer Kaum
hatte der junge Mann ſie bemerkt als er in furchtbaren Zorn gerieth
und ausrief man wolle ihn vergiften Er griff darauf zur Flinte und
gab einen Schuß auf das Mädchen ab ohne es zu treffen Das Mädchen
flüchtete ſich in aller Eile und rief der CErion zu Geh
nicht hinauf Jm ſelben Augenblick fielen zwei Schüſſe Der
Unglücktiche hatte ſeine Mutter todt niedergeſtreckt Er ſtellte
ſich dann an s Fenſter und ſchoß unaufhörlich auf die Straße hinab
Thereſe Crion die in das Nachbarhaus geeilt war um den Abbé
Thomas zu holen der einen gewiſſen Einfluß auf Doumergue ausübte
erhielt einen Schrotſchuß in den Unterleib und ſank todt nieder Jn
zwiſchen ſtrömten von allen Seiten Leute zuſammen was aber den Tob
ſüchtigen noch zu größerer Wuth reizte Er zielte auf eine Gruppe die
aus dem 45 jährigen Pierre Thérand deſſen vierjähriger Enkelin und ſeinem
Schwiegerſohn Tivrière beſtand Das kleine Mädchen ſank zu Boden
und als der Vater es in ſeine Arme nehmen wollte wurde zu ſeinen
Seiten auch der Schwiegervater niedergeſtreckt Es fielen noch acht Flinten
ſchüſſe durch die zwei junge Mädchen die Schweſtern Dumont ſchwer
verwundet wurden Darauf cernirten die Gendarmen die Straßen um das
Haus Der Wahnſinnige ſtand noch immer mit ſeinem Gewehr am
Fenſter und hielt eine Lampe nach der Straße hinaus um letztere beſſer
überſchauen zu können Fortwährend gab er neue Schüſſe ab Plötzlich
hörte man ihn heulen und ſchreien Jch habe meine Mutter ermordet
Verzeihung Jch verfluche Dich Fort Fort Und wiederum gab
er Schüſſe auf die Mauer des gegenüberliegenden Gymnaſiums ab
Vergebens ſuchte man ſeine Aufmerkſamkeit abzulenken Sein Haus das
auf drei Straßen hinaus Fenſter hat geſtattete ihm alle Bewegungen zu
beobachten Gegen 3 Uhr Morgens kam die Feuerwehr herbei welche die
Spritzen auf ihn richtete ſeine Lampe durch Waſſer auslöſchte und ihn
zum Rückzug vom Fenſter zwang Aber der Wahnſinnige hatte das
Fenſter geſchloſſen Jnzwiſchen wurden die drei Leichen weggeſchafft und
man beſchloß bis zum Morgen zu warten Gegen 7 Uhr brachen die
Gendarmen in das Haus ein während man die Aufmerkſamkeit Doumergue s
auf die Löſchmannſchaft gelenkt hatte Der Gendarm Bertauld ſtürmte
Allen voraus und drang in ein Kabinet ein in das ſich der junge Mann
geflüchtet hatte Er wurde trotz ſeines raſenden Widerſtandes überwältigt
und gefeſſelt Sein Geſicht war voll Blut und er heulte wie ein wildes
Thier Plötzlich glätteten ſich ſeine Züge und wie aus einem wilden
Traume erwachend ſeufzte er Thut mir doch nicht ſo weh wo bin ich
denn Die Mutter wurde mit durchſchoſſener Bruſt gefunden ihr
kleiner Hund zur Seite

Kleine Chronik
Leipzig 18 November Ueberfahren und getödtet Ein

ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute Mittag in der erſten Stunde aufdem Produktenbahnhofe des Dresdner Bahnhefes Dortſelbſt wurde der

Schalterbeamte Theodor Richard Quaas geboren am 2 April 1848 in
Oederan in Neuſtadt wohnhaft der eben im Begriffe ſtand nach be
endetem Dienſt nach Hauſe zu gehen von einer Rangirmaſchine erfaßt
überfahren und ſofort getödtet Dem Unglücklichen wurde der rechte Arm
und das rechte Bein vom Leibe geriſſen auch wurde der Kopf ganz er
heblich beſchädigt Der Verunglückte war verheirathet und hinterläßt eine
Wittwe und drei Kinder

Dresden 18 November Ein grauenhaftes Verbrechen
Heute Vormittag wurden die Bewohner des Hauſes Freibergerſtraße 69 d
durch einen Schuß erſchreckt und als man ſich nach der 4 Etage begab
fand man daſelbſt an der Vorſaalthüre die Leichen eines jungen
Ehepaares vor der Körper der Frau war mit einem Dolche durch
bohrt neben dem Leichnam des Mannes lag ein Revolver Das Ehe
paar heißt Loeffer und lebte von einander getrennt Die Frau Loeffer
wohnte Freibergerſtraße 69 d 4 Et bei einer Frau Schröder Sie war
geſtern Abend zum Tanz Der auf ſeine Frau eiferſüchtige Loeffer erfuhr
dies und ſuchte ſie deshalb heute früh in deren Wohnung auf um ſie zur
Rede zu ſtellen Es fand nun eine ſcharfe Auseinanderſetzung ſtatt der
ein Mädchen noch beiwohnte Der junge Mann warf ſeine Frau auf s
Bett und würgte ſie Das junge Mädchen ſuchte den Wüthenden weg
zureißen warauf dieſer nun ſich auch gegen dasſelbe wandte Dieſes und
die Frau flüchteten Erſteres entkam während die Frau Loeffer von
ihrem ſie verfolgenden Manne einen tödtlichen Dolchſtoß in s Genick erhielt
Blutüberſtrömt brach die Frau Loeffer vor der Thür ihrer Wohnung zu
ſammen und verſchied während der Mörder in die Wohnung zurückkehrte
und ſich daſelbſt entleibte

Hamburg 18 November Exploſion Jm Johanneum einer
Gelehrtenſchule explodirte bei den Vorbereitungen zum Experimental
vortrag der Gaſometer Die Exploſion richtete große Demolirungen
an Oberlehrer Dr Köhler wurde ſchwer verletzt

Allenſtein 18 November Ein Geſchirr überfahren Auf
der Eiſenbahnſtrecke Ortelsburg Allenſtein wurde bei einem Ueberwege ein
Bierfuhrwerk des Brauers Beſſau vom Eiſenbahnzuge überfahren Der
Kutſcher ward vom Wagen geſchleudert und ſchwer verletzt die beiden
Pferde wurden getödtet und der a r zertrümmert Das
Unglück iſt auf die Unachtſamkeit des Kutſchers zurückzuführen

Stallupönen 18 November Der leutſelige Gefreite Eine
Landfrau der Umgegend trat an einen Soldaten der Garniſon mit der
Frage heran ob er auch ihren bei derſelben Truppe befindlichen Sohn
kenne Als er dies bejahte rief das Mütterchen jedenfalls im Gefühle
daß ihr Sprößling ſchon die erſte Stufe zum Generalfeldmarſchall erſtiegen
habe Ja ja mein Sohn Guſtav iſt ein tüchtiger Kerl obgleich er Ge
freiter iſt läßt er ſich doch von Jedermann ſprechen als ob er nur Ge

habe Beſtraft ſei er ohnehin genug durch den Druck den ſeine Gegner
auf ihn ausüben Ein beſonderes Intereſſe habe er nicht daran daß die
Reviſion verworfen werde Komme es zu einer neuen Verhandlung ſo
könne er noch weiteres Material vorbringen

Das Urtheil lautete Der Ausſpruch des Urtheils daß den
Nebenklägern die Koſten der Nebenklage zur Laſt zu legen ſeien wird in
Wegfall gebracht im Uebrigen aber die Reviſion verworfen Wenn
die Reviſion behauptet es fehle an genügender Begründung der Feſt

daß die Angeklagten den Nebenklägern den Vorwurf der bewußten
Freiheitsberaubung bezw des Mordes nicht gemacht ſo kann dem nicht
b eten werden Die Grundſätze der Jnterpretation und der Logik ſindan verletzt Der Vorwurf der bewußt rechtswidrigen Freiheits

meiner ſei Denn Stolz kennt er überhaupt nicht

Höchſt a 18 November Ein gemeiner Racheakt Das
Dienſtmädchen des Fleiſchermeiſters Meſſer verſuchte aus Rache über
einen verweigerten Ausgang das ſechsmonatliche Kind Meſſers durchSchwefelſäure zu vergiften die Lippen ſowie die Rachenhöhle des Kindes

ſind rer verbrannt Die Polizei konnte die flüchtige Thäterin noch nicht
ermitteln

Straßzburg i 18 November Von einem Schutzmann
getödtet Auf der Rheinſtraße zwiſchen Straßburg und Kehl leiſteteein Arbeiter bei ſeiner Verhaftung Widerſtand Er guiß einen Schutzmann

in der Nothwehr den Säbel zog und den Angreifer durch zwei
Stiche tödtete

Nr 273
Gasexploſion Heute ſrüh

20 November
Würzburg 18 November

3 Uhr fand hier eine Gasexploſion ſtatt wobei ein Gas arbeiter
verbrannte und mehrere Arbeiter und zwei Polizeiſoldaten ſchwer verlegt

Rom 18 November Streitbare Mönche Jm Diſtrikte
Bagnorera drangen in einer der letzten Nächte ſechs bis ſieben Räuber
in ein iſolirt liegendes Kloſter der Franziskaner ein Durch daz
Geräuſch welches die Räuber beim Suchen nach Beute machten erwachten
die Mönche etwa zwanzig kamen aus ihren Zellen bewaffneten ſich mit
Gewehren und ſchoſſen auf die Räuber welche die Flucht ergriffen

burg 18 November Ein Opfer des Duellz
Gardelieutenant Montreſor ehemaliger Adelsmarfſchall deſſen Hochzeit
dieſer Tage hier mit der Fürſtin W ſtattfinden ſollte hat ſich in Kurs
erſchoſſen Da keine weiteren Motive für die That bekannt geworden
ſind ſo vermuthet man daß Montreſor ein notoriſch reicher Mann dagz
Opfer eines amerikaniſchen Duells geworden iſt

Sagesohalender
h Domgaſſe 56

Schulberg 11 an der Promenade
Moritzbur
RNother

am Paradeplatz
HreLinziel Wenenm Deongeſe 96 S Di

ovinzial eum Domgaſſe Sonntags DienstagsDonnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitage n

11 1 Uhr 50 Bee V jederzeit 1 MarkArhkolog Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonnobend

und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlichStädt Mnſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt Senn
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld 50 Pfg

Denkmäler HändelDenkmal Markt Denkmal Auguſt HermannFranckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal llehne ieſe

Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade Denkmal
für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonnaben
von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitätsferien
täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 20 bezw kl Steinſtraße 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Uhr Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtraße 6

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 37
Fen tiſctze Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr
Amnateur Photographen Perein jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Sitzung in Freybergs Garten

Allgemeiner Halleſcher Turnperein Turnen für
Montag und Donnerstag 10 Uhr Abends in der

urnhalle am Roßplatz d für Mitglieder Dienstag und Freitag
10 Uhr Abends daſelbſt e der Vorturnerſchaft Sonnabend
9 Uhr Abends daſelbſt d der Sonderriege Dienstag und Freitab

Abends 61, 7 Uhr in der Turnhalle an der Oleariusſtraße An
meldungen werden in den Turnräumen entgegengenommen für die Sonder
riege auch bei Herrn Privatdocent Dr Ule Robert Franzſtraße 14

Kunſtgewerbe Verein Sammlung Poſtſtraße 12 II geöffnet
Sonntags uud Mittwochs 11 1 Uhr unentgeltlich Bibliothek des
Kunſtgewerbe Vereins Poſtſtraße 12 II geöffnet Sonntags und Mittwochs
Vormittags 11 1 Uhr Mittwochs und Freitags Abend 81 10 Uhr

PatentſchriftenLeſezimmer im Bureau des SächſiſchThüringiſchen
DampftkeſſelReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 50 I an den Wochen
tagen Vormittags 12 Nachmittags mit Ausnahme Sonnabends
von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr für Jedermann unent
geltlich geöffnet

m

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen m 4 710 P von5i2 717 P 3 105 1190 Cöthen 728 ,98V v Cöthen
V b Cöthen 118 182 N 105 1028 129 N 18

8 325 M 558 M 7 M 8 N 389 M 518 M 658 M 912 M 1

3 108 N 1059 NLeipzig 257V 4833 54V 6 Leipzig 1211 55 688 V
780 748 g9ls V 711 V 1 3 9 96 V1023 10 4 V 1152 15 105 1185 17 N 173

N 3 352 517 585N 127M ,35N 428M 554M 618 N
630 718 852 919 M 788 ,885 N 8 981 M

3 115 1158 N 1020 104 N
Aſchersleben Halberſtadt 52 Aſchersleben Halberſtadt 62

,757V 11 180 317 V v Cönnern nur Werktags
625 N 1028 N bis Halberſtadt 785 102 1288 5 N
von da ab Schnellzug nach Aachen 582 910 1151 N

Nordhauſen Kafſſel 580 Nordhanſen Kaſſel 655 B von
65 V bis Nordhauſen 914 Nordhauſen 720 958 V
11090 250 N bis Eisleben nur 122 325 N von Nordhauſen

Sonn u Feſttags 229 45 N 523 785 N von Eisleben
b Nordhauſen 62 1088M nur Sonn u Feſttags 818 N
1110 M bis Nordhauſen 1046 N

Berlin Anhalt 1228 358 V Berlin Anhalt 259 5 VD 427 74 92 1112 728 P von Bitterfeld D9 V
183 581 528 1016 10 4 1128 2 N828 7 N b Bitterfeld 520 782 9 118 ND947 R D 1153 NSoran Guben 75 112 Sorau Guben 728V v Torgau

2i8 623 1110 N bis 1020 12 300 721 M
Torgau 100 NThüringen 3 5 755 VP Thüringen V v München
D 959 1028 10 8 V nach D422 588 P 4 nur Werk
Stuttgart u München 1127 tags und nur von Merſeburg
110 222 589 720 6 V von Erfurt 10nur Werktags und nur bis Merſe 116 211 511 b
burg 4 7 N nach Eiſe 89 N von Stuttgart und
nach und München 117 N bis München 888 D 9 e N
Erfurt D 1187 N 1216 N
bedeutet Schnellzug 12 8 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Wer ſich 1 Harmonika kaufen will dem empfehlen wir
den reellen Muſikwerk Verſandt V Silberſtein Allen
ſtein O Pr 3 chör Prachtwerk nur 6,50 Mk

4 chör 9 Mk ſiehe Sonnabd Jnſerat
mr

Sſcherer Weg zum Rejfehthum

Magiſche
Taſchen 5parbank

Patentamtlich geſchützt
Sie ſchließt ſich ſelbſt xeigt den darin be

ſindlichen Betrag an und kann erſt dann
eöffnet werden wenn dieſelbe mit der ent

prechenden Geldſorte vollſtändig gefüllt iſt
und zwar Nr 1 nach Anſammlung von 20 Mk
in 50 Pfennigſtücken Nr 2 nach Anſammlung

von 3 Mk in r her kanndie Einrichtung unmöglich geöffnet werden
und nöthigt daher zum Weiterſparen
ſich Mk 20 reſp Mt 3 in der Sparbüchſe

ammelt haben Nach Leerung wieder ver
chließbar eis 75 Pfg pro Stück Von
2 Stück an frankirte Zuſendun abei Voreinſendung des etraget in Br
marken oder baar Nachnahme 30 Pf Porto
zuſchlag von Dutzend an W pCt Rabatt
Hermann Hurwitz Co

Berlin O osterstrasso 49Spezial Geſchäft für Vatent Artikel
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Engros vpielwanaren Bngros
Größte Auswahl e 25 50 Pfennig 1 Mark und beſſeren Artikeln

U
ganannag

Ueber
ſichtliche Muster Ausstellung

e in allen Preislagen
von Spiel und

Galanuterie Waaren
pen

in der ersten Etage unſeres Geſchäftshauſes

Gebr Buttermileh

Kich Kitter
Halle g S

un ne
Sstümmungen
Reparaturen

Fernſur 478

a r c e

näckigſten Fällen

von vorzüglicher
r

G Gröhe Nacht
Jnhaber A Möhbius

Leipzigerſtraße 102

Keine Uhr
koſtet mehr als 1 Mark zu reinigen

Feder 1 Mk
Snecial Geschäft O

fü rH Reparaturen
M Gröst Uhrmahher

Geiſtſtraße 31
Einzig ſichere u dauernde Heilung der

habituellen Stuhlverſtopfung Hartblei

bigkeit auf natürlich diätetiſchem Wege
Unbedingter Erfolg ſelbſt in den hart

Proſpekte franko
P Knhfuv Krenuznach

Bleichſtraße 26

H Dunkel s Hüähneraugen Mittel

Bewährtes Specialmittel zur gefahr u
ſchmerzloſen Beſeitigung von Hühneraugen
und Hornhaut Flaſche mit Pinſel 50 Pf

Adler Apotheke Geiſtſtraße
J Kupfer

Pianmimos
aur die beſten Fabrikate wie Feurich
Leipzig Römhildt Weimar Berdux Mün
chen Jrmler Leipzig Hölling Spangen
berg Zeitz 2c empf in r Auswahlmäßige Preiſen v 450 1000 k

zu coulanteſten Bedingungen

B Döll An der Univerſität 1
Billigſter Ginkauf

T
l

Berl Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

W Täglich Eingang neuer Heſätzepitzen der un Knöpfe

Feinste frische
Naturbutter

in Kübeln 8 Pfund netto empfiehlt
franko für 8 Mk 30 Pfg
A Bodsehwinna Marggrabowa Oſtpr

Hochf Tafelbutter
à 55 Pfge empfiehlt

Goldhbach s Butterhandlung
Gr Ulrichſtraße 32

Halle a s
Landwehrſtraße 9

nahe am Bahnhofe

vvWvsäaeaaamaacoooonh rdlrubu2enelrnſnfdd3ſlqnneujhim o vonfür Kranke jeder Art täglich von 10 undSprechſtunden 4 Sonntags von 12 Uhr
prakt Vertr derOtto Kresse idee Feipzigerſtraße 15

Dampfhäder u Sgerreſe ſ
Nervenleiden und alle chron Lebel

Bekanntmachun
0

Amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen er ſich

I im Ortsbeſtellbezirke
1 Alte Promenade 23 bei Herrn Herm Jahn
2 Beeſenerſtraße 8 n R Stellfeld3 Bernburgerſtraße 14 R Strässner
4 Bismarckſtraße 27 Otto Selle5 Deſſauerſtraße 9 Goaſtwirth A Balzer6 Domplatz 10 B Borgis7 Friedrichſtraße 64 N Wolf8 Frieſenſtraße 12 h Joung9 Frieſenſtraße 16 W Rössler10 Glauchaerſtraße 48 R Georgii11 Gr Brauhausſtraße 19 Heinr Bohne
12 Gr Klausſtraße 17 Drogiſt Hädicke
13 Gr Steinſtraße 46 E H Weber14 Gr Steinſtraße 71 G Moritz15 Gr Steinſtraße 85 AHennicke16 Gr Ulrichſtraße 35 d Engler17 Herrenſtraße 5 Beyer18 Kl Ulrichſtraße 26 G Lange19 Leipzigerſtraße 1 Steindrecher Jagper
20 Leipzigerſtraße 11 G A Findeisen21 Mansfelderſtraße 7 Ricoeb Heinze
22 Mansfelderſtraße 50 Paul Lang
23 Martinſtraße 25 B RockeH Baarmann

Baörnh Kathe
O H Spierling
C F G Kitzing
Th RExner
P Einecke
II Spengler
G Mennicke

e 19
Pfännerhöhe 42
Poſtſtraße 1
Schmeerſtraße 28
Schmiedſtr 34
Streiberſtraße 31
Thorſtr 6
Viktoriaplatz 5

Wettinerplatz 2 RabenaldWörmlitzerſtraße 94 Joh Sechiller
II im Landbeſtellbezirke

a bei den Poſthülfſtellen in Bruckdorf Canena Diemitz Paſſendorf
b in Mötzlich bei Herrn E Förster in Zwintſchöna bei Herrn B Brendel

Kaiſerliches Poſtamt l
J MeyerBekanntmachun

die Ergänzungswahl der Gewerbegerichtsbeiſther betr
Gemäß S 8 des Ortsſtatuts betreffend das Gewerbegericht zu Halle a

werden die Beiſitzer des Gewerbegerichts auf die Dauer von 4 Jahren beſtellt und
ſcheidet alle 2 Jahre die Hälfte der Beiſitzer ſowohl aus der Kategorie der Arbeit
geber als auch der Arbeitnehmer aus Es haben deshalb die im Jahre 1891 ge
wählten Beiſitzer ſoweit dieſelben nicht bereits mit Ablauf des Jahres 1893 aus
geſchieden ſind mit Ablauf des Jahres 1896 auszuſcheiden Es ſind dies folgende

G

Herren
A aus dem Kreiſe der Arbeitgeber

1 Kunſt und Handelsgärtner Herz 7 Hutmacher K Müller
2 Wagenfabrikant Kathe 8 Stärkefabrikant Preßler
3 Färbereibeſitzer Jentzſch 9 Oelfabrikant Sülzner
4 Handſchuhfabrikant Merkwitz 10 Steinbildhauer Schober
5 Brauereidirektor A Müller 11 Kaufmann Schreiber
6 Holzhändler G Müller 12 Buchdruckereibeſitzer Schwetſchke

b aus dem Kreiſe der Arbeituehmer
1 Fabrikarbeiter Brandt 6 Maler Köhler2 Former Eib 7 Fabrikarbeiter Küdiger
3 Fabrikarbeiter Franz 8 Handſchuhmacher Sommer4 Schloſſer Gerig 9 Zimmerer Schulze
5 Schuhmacher Haas 10 Former Treff

Durch Tod bezw auf Grund des S 24 1 des obenerwähnten Ortsſtatuts
ſind von den im Jahre 1891 Gewählten bereits ausgeſchieden die Herren

n aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
183 Photograph Gebhardt
14 Drechslermeiſter Saatz
15 Lithograph Eggers

b aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
11 Buchdrucker Pirſchky 14 Buchdrucker Schirmer
12 Töpfer Plorin 15 Tiſchler Herrmann z letzterer iſt jedoch
13 Weißgerber Siemer im Jahre 1893 bereits wieder gewählt

Ferner ſind von den im Jahre 1893 gewählten Beifitzern durch Tod bezw
auf Grund des S 24,1 des mehrerwähnten Ortsſtatuts folgende Herren bereits aus
geſchieden a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber

16 Zimmermeiſter Wiede
17 Mechaniker Anbekannt
18 Reſtaurateur Plorinb aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
16 Maurer Blatt

und finden auf Grund des S 24 letzter Abſatz a a O für die Genannten gleich
zeitig mit den regelmäßigen Ergänzungswahlen Neuwahlen ſtatt

Die Ergänzungs bezw Erſatz Wahl für die vorgenannten Beiſitzer findet
Freitag den 22 November 1895 von Vormittags 8 Uhr

bis Nachmittags 1 Uhr
in den unten angegebenen acht Wahlbezirken und Lokalen ſtatt

Es bilden das 1 Polizei Revier den I Wahlbezirk
II III u w

4 VI rV u vWiederwahi der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſoweit bei den
ſelben die der Wählbarkeit vorliegen

u wählen ſind von den gewerblichen Arbeitgebern aus ihrer Mitte
15 Beiſitzer auf eine vierjährige und 3 Beiſitzer auf eine dptiläbrige Wahl
periode ſowie von den gewerblichen Arbeitern aus ihrer Mitte 15 Beiſitzer
auf eine vierjährige und 1 Veiſitzer auf eine zweijährige Wahlperiode

Die von den Arbeitgebern abzugebenden Stimmzettel müſſen 18 Namen ent
halten von welchen die erſten 15 als auf eine vierjährige Periode und die nächſt
folgenden 3 als auf eine zweijährige Periode gewählt gelten Die von den Arbeitern
abzugebenden Stimmzettel müſſen 16 Namen enthalten von welchen die erſten 15
als auf eine vierjährige Periode und der nächſtfolgende als auf eine zweifährige
Periode gewählt gelten ß

Enthält ein Stimmzettel die Namen von mehr Perſonen als vorſtehend an
gegeben ſo kommen nur die der Reihe nach zuerſt aufgeführten in Betracht
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Jſt aus einem Stimmzettel die Perſon des Gewählten nicht mit Sicherheit c

entnehmen oder iſt eine Perſon benannt welche nicht wählbar iſt ſo iſt die
dieſe s abgegebene Stimme ungültig unbeſchadet jedoch der Gültigkeit der auf
dem Stimmzettel ſonſt noch befindlichen Namen Es empfiehlt ſich die zu wählen
den Perſonen eanrt Vor und Zunamen Stand und Wohnung zu bezeichnen

Als Arbeiter gelten diejenigen Geſellen Gehülfen Fabrikarbeiter und Lehr
linge auf welche der ſiebente Titel der Gewerbeordnung Anwendung findet des

leichen Betriebsbeamte Werkmeiſter und mit höheren techniſchen Dienſtleiſtungenhetraute Angeſtellte deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000

nicht überſteigt Perſonen welche für beſtimmte Gewerbetreibende außerhalb der
Arbeitsſtätte der letzteren mit Anfertigung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt ſind

Hausgewerbetreibende gelten ſofern ſie als ſelbſtändige Gewerbetreibende gemäß
8 14 der Gewerbeordnung angemeldet ſind bei der Wahl als Arbeitgeber andern
falls als Arbeiter

Den Arbeitgebern ſtehen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines
beſtimmten Zweiges deſſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſtändigen Gewerbe
W gleich ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 4
überſteigt

Wählbar ſind die zum Amt eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und Arbeiter
welche a Angehörige des Deutſchen Reiches ſind

d das dreißigſte Lebensjahr vollendet haben
e in Halle aS ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen oder beſchäftigt ſind
d für ſich oder ihre Familien in dem der Wahl vorangegangenen Jahre

Armenunterſtützung auf Grund des Geſetzes über den Unterſtützungs Wohnſitz vom
6 Juni 1870 und des Geſetzes betreffend die Ausführung des Bundesgeſetzes über
den Unterſtützungswohnſitz vom 8 März 1871 nicht empfangen oder die empfangene
Armen Unterſtützung erſtattet haben

Unfähig zum Aint eines Schöffen und daher nicht wählbar ſind
a Perſonen welche die Befähigung in Folge ſtrafgerichtlicher Verurtheilung

verloren haben
b Perſonen gegen welche das ne twerſrg wegen eines Verbrechens oder

Vergehens eröffnet iſt das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder die
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann

Perſonen welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über
ihr Vermögen beſchränkt ſind

Zur Theilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt diejenigen zum Amt
eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und Arbeiter welche

Angehörige des Deutſchen Reiches ſind das 25 Lebensjahr vollendet haben
und in Halle a/S ſeit mindeſtens einem Jahre Wohnung oder eine ge
gen Niederlaſſung als Arbeitgeber bezw Beſchäftigung als Arbeiter
aben

Die Mitglieder derjenigen Jnnungen welche dem zu Halle a/S beſtehenden
Jnnungs Ausſchuß beigetreten ſind und die von dieſen Jnnungs Mitgliedern be
ſchäftigten Arbeiter ſind weder wählbar noch wahlberechtigt

Das Wahlrecht iſt in Perſon auszuüben durch Abgabe eines Stimmzettels
Die Arbeitgeber wählen in demjenigen Wahlbezirk in welchem ſie wohnen

oder eine gewerbliche Niederlaſſung haben die Arbeiter üben ihr Wahlrecht in dem
jenigen Wahlbezirk aus in welchem ſie zur Zeit der Vornahme der Wahl in Arbeit
gen oder in welchem ſie falls ſie außerhalb des Gerichtsbezirks beſchäftigt ſind
wohnen

Die Berechtigung zur Theilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern dem Wahl
vorſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für die Arbeitgeber die Be
ſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbeordnung erfolgte Anmeldung des Ge
werbebetriebes oder die letzte Quittung über Zahlung der Gewerbeſteuer für die
Arbeiter eine Beſcheinigung ihres Arbeitgebers oder des zuſtändigen Polizei Kom
miſſariats durch welche beſtätigt wird daß die Erforderniſſe der Wahlberechtigung
vorhanden ſind Formulare zu dieſen Zeugniſſen werden im Rathhaus
Waagegebäude Zimmer Nr 22 unentgeltlich verabreicht auch ſind ſolche

den einzelnen Polizei Kommiſſariaten und den größeren hieſigen Betrieben zugetheilt
Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind nur noch

diejenigen Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend ſind zu Wahl zuzulaſſen
Halle den 4 November 1895

Der Vorſitzende des Gewerbegerichts
Jochmus

Wahllokale
Neues Theater Große Ulrichſtraße 3 für den I Wahlbezirk umfaſſendBärgaſſe Barfüßerſtraße Bauhof Bechershof Bergſtraße Gr u Kl Berlin Bölber

gaſſe Gr Brauhausſtraße Kl Brauhausſtraße Brüderſtraße Kühler Brunnen Brunos
warte Dachritzſtraße Domſtraße Domplatz Dreyhauptſtraße Fluthſtraße Freuden
plan Graſeweg Gutjahrſtraße Hackebornſtraße Hanfſack Jägergaſſe Kanzleigaſſe
Karzerplan Kaulenberg Gr Klausſtraße Kl Klausſtraße Kleinſchmieden KuhgaſſeKulſchoaſſe Leipzigerſtraße 25 u 86 106 Gr Märkerſtraße Kl Märkerſtraße

An der Marienkirche Marktplatz Alter Markt Meteritzſtraße Mittelſtraße An der
Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger Mühlberg Mühlgaſſe Mühlpforte
Neugaſſe Neunhäuſer Nikolaiſtraße Oleariusſtraße Paradeplatz Poſtſtraße
Alte Promenade 11 Neue Promenade Ranniſcheſtraße Rathhausſtraße Ritter
ſtraße Rittergaſſe Salzgrafenſtraße Gr Sandberg Kl Sandberg Schlamm Schloß
berg Gr Schloßſtraße Kl Schloßſtraße Schmalegaſſe Schmeerſtraße Sperlings
berg Spiegelſtraße Steinbocksgaſſe Gr Steinſtraße 19 u 73 90 Kl Stein
ſtraße Sternſtraße Schülershof Schulſtraße Thalamtſtraße Thalgaſſe Trödel
Hinter der Ulrichskirche Gr Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße An der Univerſität Zapfen
ſtraße Zenkerſtraße
auſ Soldener Hirſch Leipzigerſtraße Nr 63 für den II Wahlbezirk um

faſſend
Annenſtraße Am Bahnhof Bahnhofſtraße Bernhardiſtraße Blücherſtraße

Büſchdorferſtraße Canengerweg Delitzſcherſtraße Dryanderſtraße Franckeplatz Francke
ſtraße Freiimfelderſtraße 41 u 77 120 Am Güterbahnhof Hochſtraße König
ſtraße Kurzegäſſe Landsbergerſtraße Landwehrſtraße Leipzigerſtraße 26 85 Lieben
auerſtraße Lindenſtraße Martinſtraße Merſeburgerſtraße 23 u 155 170 Nie
meyerſtraße Pfännerhöhe Raffinerieſtraße Reideburgerſtraße Riebeckplatz Steinweg
Streiberſtraße Südſtraße Thomaſiusſtraße Thurmſtraße Wolfsſchlucht 10 12

ins Karl Merſeburgerſtraße Nr 170 für den III Wahlbezirk
umfaſſend

Merſeburgerſtraße 152 154
Zum letzten Dreier Merſeburgerſtraße Nr 29 für den IV Wahl

bezirk umfaſſend
Friedenſtraße 2 u 3 Flottwellſtraße Ladenbergſtraße Neue Leipziger Chanuſſee

Lützenerſtraße Merſeburger Chauſſe Merſeburgerſtraße 24 151 Schloſſerſtraße
Schmiedſtraße Thüringerſtraße

Paradies Rathswerder Nr 3 für den V Wahlbezirk umfaſſend
Albert Schmidtſtraße Ankerſtraße An der Baderei Bäckerſtraße Beeſener

ſtraße Beeſenerweg Bertramſtraße Böllbergerweg Deyboldsgaſſe Fiſcherplan
Friedenſtraße Nr 1 Fürſtenthal Gerberſtraße Geſeniusſtraße Glauchaerſtraße
Gommergaſſe Hafenſtraße Herrenſtraße Hirtenſtraße Holzplatz Jakobſtraße Kellner
ſtraße Kuttelhof Langeſtraße Lerchenfeldſtraße Lilienſtraße Ludwigſtraße Luther
ſtraße Mansfelderſtraße Mauerſtraße Mittelwache Packhofsgaſſe Pfälzerſtraße
Pulverweiden Rathswerder Robert Franzſtraße Röpzigerſtraße Saalberg Schützen
ſtraße An der Schwemme Schwetſchkeſtraße Spitze Steg Taubenſtraße Tholuck
ſtraße Thorſtraße Unterplan I bis V Vereinsſtraße Weingärten Werdergaſſe
Wieſenſtraße Witteſtraße Wörmlitzerſtraße Wolfsſchlucht Nr 9 und 13 24
Zwingerſtraße

yrngisbterfaton Bernburgerſtraße Nr 24 für den VI Wahlbezirk
umfaſſend

Advokatenweg Albrechtſtraße Bernburgerſtraße Blumenſtraße Bkumenthal
ſtraße Brandenburgerſtraße Breiteſtraße Deſſauerſtraße 10 70 Feldſtraße Fleiſcher
ſtraße Friedrichsplatz Friedrichſtraße 14 48 FritzReuterſtraße Geiſtſtraße
Georgſtraße Göbenſtraße Händelſtraße Hardenbergſtraße Harz Nr 37
Heinrichſtraße Henriettenſtraße Hermannſtraße Hohenzollernſtraße Jägerplatz
Kaiſerſtraße Karlſtraße Nr 24 Am Kirchthor Kloſterſtraße Kronprinzenſtraße
Lafontaineſtraße Laurentiusſtraße Leitergaſſe Moltkeſtraße Mühlweg Neumarkt
ſtraße Reichardtſtraße Reilſtraße Nr 1 und 2 und Nr 115 134 Roonſtraße
Scharrenſtraße An der Schleuſe Sophienſtraße 21 30 Uhlandſtraße Uleſtraße
Viktoriaplatz Viktoriaſtraße Große Wallſtraße Kleine Wallſtraße Wettinerplatz
Wettinerſtraße Wuchererſtraße Nr 17 71 Yorkſtraße

oſenthal Weidenplan Nr 4 für den VII Wahlbezirk
umfaſſend

Ackerſtraße Bismarckſtraße Brunnengaſſe Brunnenplatz Deſſauerſtraße Nr
9 Friedrichſtraße Nr 13 und Nr 49 70 Gartenſtraße Götheſtraße Güt

chenſtraße Harz Nr 38 52 Hedwigſtraße ßergere Kapellengaſſe Karlſtraße
Nr 25 36 Leſſingſtraße Luckengaſſe Luiſenſtraße Margarethenſtraße Alte Prome
nade Nr 12 35 Schillerſtraße Sophienſtraße Nr 20 und 31 42 Große
Steinſtraße Nr 20 72 Unterberg Weidenplan Wilhelmſtraße Wuchererſtraße
Nr 116 und 72 86 Zinksgartenſtraße

h Garten Krauſenſtraße Nr 24 für den VIII Wahlbezirt
umfaſſend

Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Berlinerſtraße Charlottenſtraße Dorotheers
ſtraß Dzondiſtraße Forſterſtraße Freiimfelde 5 Freiimfelderſtraße Nr 42 76
Frieſenſtraße Germarſtraße Gottesackergaſſe Grünſtraße Hagenſtraße Halberſtädter
ſtraße Jahnſtraße Krauſenſtraße Krukenbergſtraße Magdeburgerſtraße Marien
ſtraße Martinsberg Meckelſtraße Mötzlicherweg Mühlrain Parkſtraße Schimmele
ſtraße Töpferplan
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findet vom 11 December 1895 ſtatt2 5000 Gewinne w 50,000 Mk

Hauptgewinn i W v 50,000 Mk 50,000 Mk
Looſe 1 Mk und 10 Pfg Reichsſtempel

Porto und Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

S S Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerstr 11 Eokoe Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

Köstritzer Schwarzhbier
Deutscher Porter

Dieſes altberühmte Bier welches in Folge ſeines großen Malz und
Würzeſ Extraktes und geringen Alkoholes beſonders Kindern Blutarmen
Wöchnerinnen nährenden Müttern und Rekonvalescenten jeder Art von hohen
mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird ferner

Blume des Elsterthales
Fürnberger Art

ebenfalls als Geſnundheitsbier empfohlen reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher
Güte und angenehmem Geſchmack beſtes billigſtes völberg p

en bergeſe 5O O an der Großen Ulrichſtraße
Fernſprecher Nr 238

H Raarmanm Merſeburgerſtraße 19
Emil Böhr Glauchaerſtraße 2
Fr Cordes Große Steinſtraße 53
F F O Gebhardt Steinweg 15
Ohr Grünewal d Delikateſſenhandlung Schmeerſtraße 1
Franz Viedhold Mansfelderſtraße 61
Gustav Rühlemann Blücherſtraße 3 Ecke Königſtraße
Otto Selle Bismarckſtraße 27 Ecke Schillerſtraße
W E Schmidt Leipzigerſtraße 50
F Strenbel Magdeburgerſtraße 47
O Tietz Delikateſſenhandlung Leipzigerſtraße 23
A C Werner Bernburgerſtraße 22
O Rurghausen Burgſtraße 5 Giebichenſtein

Der Alleinverkauf der echten Köstritzer
Bieres iſt für Halle a5 nur Herrn D Lehmer
übertragen und können wir für Echtheit und Uuver
fälſchtheit unſerer Biere nur dann Garantie über
nehmen wenn der Bezug be dieſer Niederlage oder den
oben bezeichneten Zweiggeſchäften bewirkt worden iſt

Fürstliche Brauerei Köstritz
Der Gegründet 1696

S F Ritter
Halle Leipzigerstr 90

Uewe Veitnachts AgtelUeipe Weihnachts Ausstellung
e 9 s Apeee ist am 18 November in allen Abtheilungen

eröffnet

0 0O Hanpt und chlußziehung O

Weimar Botterie 0

0

299099 9000

20 November

Mäuse u Ratten
werden sehnell u sicher getödtet
duroh Apoth Freyberg s Delitasoh

Rattenkuehen
Mensohen Hausthieren u Geftügel
unschädl Wirkung tausendfaeh
belobigt Dos 0,50 1,00 u 1,50
bei Heimboid Co Ladier
Apotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzsch
Halle Apotheken in Brehna Du
ben Rilenburg Markranstädt
Lützen Teien Hahn Weissen
fels G Ikker Bitterfeld F Ochse
LandsbergBesichtigung auch ohne zu kaufen

gern gestattet
Wer mit Reinigung der Zähne eine

vorzügl Conservirung derselben verbin
den will benütze Kreller s Thymol
Zahnpasta und Mundwasser
Zahnmittel mit Salicylsäure haben siche
ren Ruin der besten Zähne zur Polge
Ausführliche Berichte aus mediz Ab
handlungen in d Gebrauchsanw Er
hältlich bei

Helmbold Oo Halle aS

S 12 Fabriken Allenſparſamen Hausfrauen
ſei der

Jechte Franck Caffer
von

Heinr Franck Söhne
nLEudwigsburg und Filialen

als der beſte geſündeſte nahrhafteſte und ausgiebigſte daher
auch billigſte Caffee Zuſatz auf das Angelegentlichſte empfohlen

Man achte bei dem Einkaufe auf die Schutzmarke

Sranck F Mmihle
und nachfolgende Unterſchrift

I an 2Iudwigsburg ete Basel Ma x
Lina D Komotau Kaschau Agram Br

Verkaufsſtellen
P 31 Medaillen vLei den meiſten Colonial und Spezereiwaaren Handlungen

Möbel Ofeerte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125

j Trumeau mit Unterſatz 55 Ver
tikow u Kleiderſekretär 36 fourn
m Muſſchelaufſatz u reich verziert
48 volirt Stegtiſch 106 Stühle
m Rohrlehne u Muſchelauffatz
Pfeilerſchrank mit Spiegel 30
franzöſiſche Bettſtellen polirt mit
Sprungfedern Matratzen u Keil
kiſſen 36 Waſchtiſch 9 Herren
ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet
130 fournirter Stegtiſch 22
Ausziehtiſch 22 Sophas mit
Damaſt Rips u Fantaſieſtoff Bezug
30 Divans Ottomanen hoch
fein 45 u v A

Leipzigerſtraße Nr 11 I
M Resch

NURAFCHI
enn jeder Jopf den Namenszug in blauer farbe trägt

Das JNleiſch Wepton
der Compagnie Liebig

zeichnet ſich beſonders durch hervorragende Nährkraft aus
wird nach Prof Dr Kemmerich s Methode hergeſtelltMeine vollſtändig rein geſotten

unter ſteter Kontrolle der HerrenKali 2 Fettſeife Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl v Voit München
S

à Stück 25 Pfg Käuflich in Doſen von 100 und 200 Grammwird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Rafiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei d Rdunrd Kobert Cigarren

Ger Der Die zahlreichen Nachbestellungen die uns fortgesetat aus dem ILeser
kreise des Halleschen General Anzelger zngehben beweisen

hen Damen u uns dass unsere Bestrebungen für
Herren Kleiderſtoffe von den einfach 3 42ſten bis zu den eleganteſten verſendet jed massige Preise gute ualitäten
Maaß an Private zu Fabrikpreiſen das zu liefern volle Anerkennung gefunden haben Wir empfehlen hente

Verſand u Fabrikationsgeſchäft

A E Pietzesch Gera R 7 TSür Händler grtiewaaren unter M ca J gl ckc h e n
Preis u Refter nach Gewicht ſehr billig

Original Grösse der Cigarre 100 Stück MK 50 Ferner
Marke Kamerun Mk 50 Club Cigarre Nr 3 Mk 4

60 Diego Ramirez 35Goldonkel 10 e em langI erhan lung Marke Tip Top 3Z3 El impsrio Brasil 50
r Bravour Bock Façon 30 Aquila Il Special Mischung 5Carl Priedrich Nachf Documenta gross voll 50 Estrella de Brasil S

e Bella Vista Trabuco 75 Roesi Casino Cigarre 6Gr Märkerſtr 2
Sohl u OberlederAusſchnitt

Große Auswahl billige Preiſe

D Auskführliche Preisliste auf Wunsch W
Versan it nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme

von 300 Stück an portofrei bei 1000 Stück 590 Rabatt Jeder Sendung
legen wir 5 Cigarren nach Wahl des Bestellers als Muster ohne Berech
nung bei Nicht Zusagendes nehmen wir auf unsere Kosten zurück

Doppelbier ff Rauscher BVabisech
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache Lieferanten zahlr Offizier Casinos Militär Cantinen Beamten Vereine ete
Magenleidende Reconvalescenten ein Fabrik j Friedricbstr 94 Fabrikgebäude I Etagepfiehlt Heinr Müunier WVw Lager Berlin NW gegenüb Central Hötel kein ILadengeschäft

Schwemmebrauerei
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